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Ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest,

Obertrum am See will ei-
ne Marktgemeinde wer-
den. Die Gemeindevertre-
tung hat den Antrag an
die Landesregierung auf
Markterhebung am 18.
November einstimmig be-
schlossen. Unsere Ge-
meinde hatte in den ver-
gangenen zehn Jahren

im Flachgau und lan-
desweit den viertgrößten
Bevölkerungszuwachs al-
ler Gemeinden und zählt
heute schon 4200 Ein-
wohner.
Außerdem wird der An-
trag unter anderem mit
der überdurchschnitt-
lichen wiftschaftlichen

Entwicklung der stårksten
Trumer Seengemeinde
begründet, mit den bei-
den größten Betrieben
Brauerei Sigl und Firma
Seidl, vier Banken, drei
Kaufhäusern, der Gastro-
nomie und der Gastge-
werbeschule mit 1200
Schülern jährlich.

sowie viel Erfolg,
Freude und

Gesundheit ftir
das jahr 1999

wänscht die
ÖVP Obertrum am

See.

Auch das kulturelle Ge-
schehen (u. a. das Kaba-
rett im Bräugwölb) sowie
die zahlreichen Kulturgü-
ter, wie die Kaiserbuche,
die Kapelle zum Guten
Hirten und die Schnitzar-
beiten von Meister Adl-
hart in der Pfarrkirche,
wurden angeführt.

Fröhliche Gesichter beim
Obe¡'trumer Barbaramarkt,
der ein voller Eúolg war
(Bericht Seite 2)

Obertrum w¡ll Marktgemeinde werden
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Barbaramarkt war voller Erfolg
Ein voller Erfolg für die Ober-
trumer Vereine war der Bar-
baramarkt am 28. und 29.
November. Albert Fleischer
und Raoul Grabner organi-
sierten die Aktion ,,Das Tor
zur Herberge. Das Kunst-
werk arrangierte der Salz-
burger Künstler Volker Uiber-
reitõr mit seiner Frau'Maria.
Weihnachtskarten mit einem
Obertrumer Motiv wurden
gedruckt. Sie sind um 18
Schilling im Gemeindeamt,
in Banken, Trafiken und Ge-
schäften erhältlich. Der Rein-
erlös kommt der Aktion Licht
ins Dunkelzugute.

B¡ldungswerk hat neue Leitung

Eine neue Leitung hat seit kurzem das
örtliche Bildungswerk. Sie stellte sich
am7. Dezember im Gasthaus Neumayr
vor. Neue Leiterin des Obertrumer Bil-
dungswerkes ist Gabriela Romagna.
Außerdem arbeitet in der Leitung Christl
Schartner mit. Bgm. Matthias Leoba-
cher dankte namens der Gemeinde den
bisherigen Bildungswerk-Leiterinnen
Karin Fenz und Doris Kemptner für das

Gebühren kaum erhöht
Sehr maßvoll legte die Gemeindevertretung die Ge-
bühren für das neue Jahr fest. Keine Anderungen gibt
'es bei den Gebühren im Kindergarten und im Alters-
heim. Auch die Kanalbenutzungsgebühr bleibt mit 36
Schilling pro Kubikmeter gleich. Bei den Müllgebühren
gibt es eine geringfügige Erhöhung um 6,5 Prozent,
während andere Gemeinden im Flachgau um bis zu
30 Prozent erhöhen mußten, betont Vizebürgermeister
Alois Übertsberger. Die Wassergebühr steigt von
11,50 auf 12,00 S pro Kubikmeter, worauf die Gemein-
de keinen Einfluß hat (die Sätze werden vom Land
vorgegeben).

Engagement. Sie haben unter anderem
bravourös eiñe Bildungswoche organi-
siert. Verstärkt wird in Zukunft die Zu-
sammenarbeit mit dem Katholischen
Bildungswerk.
lm Bild (von links) Richard Breschar
vom Salzburger Bildungswerk, Doris
Kemptner, Gabriele Romagna, Christl
Schartner und Bürgermeister Leoba-
cher.

Ökonomierat
Leobacher

Der Bundespräsident hat
Bürgermeister M-atthias
Leobacher zum Okono-
mierat ernannt. Die Er-
nennungsurkunde erhielt
Matthias Leobacher von
Landwi rtschaftsminister
Wilhelm Molterer über-
reicht. Wir wunschen dem
neuen Ökonomierat das
Allerbeste.

Förderung für
Lehrbetriebe
verbessert
Die Lehrlingsförderung
der Gemeinde wurde
nun noch verbesseil.
Pro Obertrumer Lehr-
ling, der die Lehre po-
sitiv abschloß, zahlte
die Gemeinde bisher
5000 Schilling an die
Obertrumer Betriebe.
Die Gemeindevertre-
tung beschloß einstim-
mig, die Förderung auf
7000 S zu erhöhen
und auch Lehrlinge
aus anderen Gemein-
den, die ihren Lehr-
platz in Obertrum ha-
ben, einzubinden. Die
Obertrumer Wirtschaft
bildet derzeit 59 Lehr-
linge aus. Pro Jahr
sind für die Förderung
insgesamt 140.000 S
veranschlagt.

lmpfung gegen
Tierseuchen:
Gemeinde hilft
Die Gemeinde unter-
stützt die Obertrumer
Landwirte in der Tier-
seuchenbekämpfung.
130.000 Schilling sind
in einer einmaligen Ak-
tion für 1999 für die
lmpfung der Rinder
vorgesehen.

Winterzeit für
Sltstoffplatz:
Off nungsze¡ten
Eine kleine Anderung
gibt es bei Oer Ötf:
nungszeit des Altstoff-
sammelplatzes in der
Winterzeit (bis 31.
März). lm Winter ist
der Müllsammelplatz
am Mittwoch von 14
bis 17 Uhr geöffnet
(statt 14.30 bis 18.30
Uhr). Die Zeiten am
Freitag (13 bis 16 Uhr)
und Samstag (9 bis 12
Uhr) bleiben gleich.
Die Berechtigungskar-
ten, die für 1997 und
'98 ausgegeben wur-
den, gelten weiterhin,
bis auf Widerruf.
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Der Obertrumer Wirtschaftsbund
hat auch heuer die Weihnachtsbe-
leuchtung aufgehängt. Die Arbei-
ten am 21. November leitete
Franz Winkler mit Unterstützung
des lnitiators der Weihnachtsbe-
leuchtung, Gemeindergt Sigmund
Strasser-Gfrerer. Unteistützt wur-
den die Wirtschaftstreibenden von

den Gemeindearbeitern und den
Vereinen, die am Weihnachts-
markt beteiligt waren.
Bedanken wollen wir uns auch bei
den Spendern der wunderschö-
nen Christbåume, Gemeinderat
Franz Thalmayr (beim Bierbrun-
nen) und Frau Schmied (für das
Altersheim), der Gemeinde sowie

dem Lagerhaus, der Firma Josef
Hauser und Gemeinderat Franz
Lindner für die Hebearbeiten mit
ihren Fahrzeugen.
Besonderer Dank gilt auch dem
Gasthof Neumayr, der anschlie-
ßend die Arbeiter zu einem
reichhaltigen Buffet eingeladen
hat.

Tempo 40 im Ortszentrum beschlossen

Herbstfest im Seniorenzentrum Jakobushaus

Mit ihrem vernünftigen
Kompromißvorschlag hat
sich die OVP Obertrum in
puncto Tempolimit im
Ortszentrum durchge-
setzt. Die Gemeindever-
tretung hat in ihrer Sit-
zung am 9. Dezember auf
Antrag der OVP einstim-
mig beschlossen, im Ort

Ein Herbstfest gab es im
Seniorenzentrum Jako-
bushaus zum Dank für
die Hilfe bei den Reini-
gungsarbeiten und für die
Blumen- und Bilderspen-

eine 40-km lh-Zone einzu-
führen. Die Zone er-
streckt sich auf der
Hauptstraße vom Café
Loidl bis zum Brückenwifi
und auf der Kirchstättstra-
Be von der Metzgerei
Brandstätter über die
Kreuzung Heimatmuse-
um bis zur Ausfahrt Rich-

den. Die Köchinnen tisch-
ten ein reichhaltiges, sehr
schmackhaftes Buffet auf
(im linken Bild).
Felix Breitfuß, Bewohner
des Jakobushauses, stell-

tung Staffl. Dazu gehören
auch kleinere Straßen
wie die Trumer-Straße
und die Schulstraße.
Es ist geplant, daß die
Tempo-4O-Zone mit 1.
Februar 1999 in Kraft tritt.
Der SPÖ-Antrag auf eine
Tempo-30-Beschrånkung
im Ortszentrum wurde

te Bilder aus, die er aus
seinem Leben gemalt hat.
Sulpitz Bertsch eröffnete
die Ausstellung.
lm rechten Bild bei der
Vernissage: Die Leiterin

abgelehnt. Die OVP setz-
te mit Erfolg auf den ver-
nünftige Kompromiß zwi-
schen dem Schutz der
Anrainer, einer verbesser-
ten Verkehrssicherheit
und einer in der Praxis für
die' Autofahrer tatsächlich
,,fahrbaren" Geschwindig-
keit.

des Jakobushauses, Ele-
onore Gull, die Künstler
Felix Breitfuß und Sulpitz
Bertsch sowie Gemein-
derätin Berta Dicker (von
links).
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Önng Obertrum wählte neues Team
Zum neuen Ortsobmann Oes ÖARg Obertrum wurde
bei der Jahreshauptversammlung aryì 17. November
einstimmig Vizebürgermeister Alois Ubertsberger ge'
wählt. Seine Stellveftreter sind der bisherige Obmann
Gemeindevertreter Otto Dürager und GV Maria Huber.
Neuer Finanzreferent wurde GV Hans Altendorfer. Der
scheidende Obmann wird sich künftig als Veftreter der
Gemeinde im Fremdenverkehrsverband verstärkt um
den Tourismus kümmern. Er bedankte sich für die gu-
te Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und
bot weiter seine Unterstützung als Obmannstellver-
treter an.
Alois Übertsberger bedankte sich für das einstimmige
Vertrauensvotum. Als wichtigstes Anliegen nannte der
neue Obmann, verstärkt neue Arbeitsplätze zu schaf-
fen und bestehende Arbeitsplätze zu sichern. Die Ver-
treter des Önng in der Gemeinde sowie alle Mandata-
re der ÖVP werden sich mit voller Kraft weiterhin für
dieses Hauptziel engagieren. Der neue Obmann
konnte berichten, daß ein größerer Betrieb (mit im
Endausbau 50 Beschäftigten) und zwei kleinere Fir-
men an einer Ansiedfung in Obertrum stark interes'
siert sind. \
Der Obmann bedankteèich beim langjährigen Kassier
Franz Thalmaier für die umsichtige Kassaführung. Ein
besonderer Dank galt auch dem Schriftftihrer Josef
Mair, der diese Funktion schon seit Jahren ausübt.
Bürgermeister Matthias Leobacher berichtete an-
schlìeßend über aktuelle Themen der Gemeindepoli'

Stockschützen wieder
Union-Landesme¡ster

tik. Er gratulierte den Neugewählten und wünschte viel
Erfolg, Glück und Freude für die kommenden Jahre.

lm Bild von links: Otto Dürager, Alois Ubertsberger,
Maria Huber und Hans Altendorfer.
Zu neuen Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Ge-
meinderätin Berta Dicker, Hermann ,.Huber, Franz
Thalmaier, Rosi Unterberger, Heinz Ubleis, Konrad
Perneståtter und Josef Mair.

. Die Stockschützen von
Obertrum Sigls mit Sepp
Wenger, Peter Stangas-
singer, Peter Fritz, Mar-
kus Schaber und Horst
Schweitzer (im Bild von
links) wurden nach 1996
und 1997 auch 1998 Uni-
on-Landesmeister!
Außerdem gewannen sie
auch den Trumer Bier-

Friseursalon Graf:
Lehrlinge erfolgreich

Große Erfolge erzielten die Lehrlinge aus dem Ober-
trumer Frisiersalon Graf beim 50. Lehrlingswettbewerb
der Salzburger Landesinnung der Frieure sowie beim
salzburgisch-bayerischen 7. Euregio-Grenzlandju-
gendcup bei der Berufsinformationsmesse am 22. No-
vember in Salzburg. ln diesen sehr stark besetzten
Jugendwettbewerben gewannen Nicole Gerhardt aus
Mattighofen, Christine Moser aus Lochen (beide im
ersten Lehrjahr) sowie Sonja Duschl aus Kirchberg
(drittes Lehrjahr) absolute Spitzenplätze. Sonja Duschl
wurde als Tagesbeste von der Landesinnung mit einer
Reise in die Modemetropole Paris belohnt.
Der Frisiersalon Graf wünscht seinen Lehrlingen wei-
terhin viel Erfolg und Freude an ihrem Beruf. Wir gra-
tulieren herzlich zu den großen Erfolgen.

Cup '98, an dem 60 Her-
ren- und 21 Damenmann-
schaften teilnahmen.
Das Obertrumer Damen-
team mit Greti Per-
nestätter, Romana
Brötzner, Anni Lindner,
Johanna Kohles und Ma-
ria Huber gewann das
B-Finale des Trumer Bier-
Cups'98.

-r1
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Kameradschaft von neuem gestärkt
Über ein aktives Vereinsleben konnte der Kamerad-
schaftsbund Obertrum am See am Seelensonntag bei
seiner Jahreshauptversammlung im Braugasthof Sigl
berichten. Der Kameradschaft gehören derzeit 380
Miglieder an, davon sind 62 Weltkriegsteilnehmer und
318 Reservisten des Bundesheeres. Der Kamerad-
schaftsbund 'ist der mitgliederstärkste Verein in der
Gemeinde. Von sechs verstorbenen Mitgliedern
mußten sich die Kameraden verabschieden, acht
Neumitglieder konnten in die Kameradschaft aufge-
nommen werden.
Beim Kriegerdenkmal gedachte der Kameradschafts-
bund traditionellerweise der gefallenen, vermißten und
verstorbenen Kameraden. Nach Gebetsgedenken und
Gedenkgottesdienst konnte bei der Jahreshauptver-
sammlung Obmann Lindner zahlreiche Ehrengäste
begrüßen: Fahnenmutter Hedy Reibersdórfer, die
Fahnenpatinnen Christine Kriechhammer, Anne-Maria
.Wörndl und Paula Berger, Bürgermeister Leobacher,
Vizebürgermeister Übertsbergei, Ehrenbürger Altbür-
germeister Strasser und Ehrenfähnrich Jakob Stemes-
eder.
Vielen Kameraden kon'¡Jen Jubiläumsmedaillen für
langjährige Mitgliedschaft und Verdienstmedaillen für
besondere Verdienste in Bronze, Silber und Gold ver-
liehen werden. Höhepunkt der Ehrungen war die Ver-

leihung des Landesehrenzeichens in Gold an Ob-
mannstellve¡.treter Johann Hauthaler, Altlienzbauer in
Dorfleiten. Johann Hauthaler war Weltkriegsteilneh-
mer, seit 1964 Ausschußmitglied. Er hat sich in dieser
Funktion und seit 1992 als Obmannstellvedreter um
die Kameradschaft sehr verdient gemacht.

Die Freundschaftsbrosche in Silber erhielt Berta Pöt-
zelsberger. Sie pflegt seit nunmehr bereits acht Jah-
ren die beiden Kriegerdenkmäler vorbildlich.
Die Ehrungen nahmen Bgm. Leobacher und Obmann
Lindner vor. Die beiden Marketenderinnen Gaby Holl-
weger und Romana Reichl, die die Kameradschaft
fünf Jahre begleitet haben, wurden mit Geschenken
verabschiedet. Als neue Marketenderinnen wurden
Monika Frohnwieser und Manuela Wörndl aufgenom-
men und herzlich begrüßt. lhnen wurde das vom Mö-
belhaus Stubhann-Wörndl gespendete Schnapsfaßl
uberreicht.

Bgm. Leobacher dankte dem Kameradschaftsbund für
die Mitwirkung im örtlichen Vereinsleben, gratulierte
allen Geehrten und Ausgezeichneten und wünschte
dem Kameradschaftsbund für die Zukunft alles Gute.
Mit den Worten ,,Es lebe die Kameradschaft" konnte
eine harmonisch verlaufene Jahreshauptversammlung
geschlossen werden.

Das Landesehrenzeichen in Gold erhielt Johann Hau-
thaler (Mitte, mit Bgm. Leobacher, rechts, und Ob-
mann Lindner, links).

Befta Pötzelsberger wurde mit der Freundschaftsbro
sche in Silber geehrt. lm Bild Bgm. Leobacher, Anton
Frohnwieser und Obmann Lindner (von links).

Die Rekruten aus
der Gemeinde
wurden auch heu-
er von Bürgermei-
ster Leobacher
und Vizeb.ürger-
meister UberIs-
berger zum Essen
eingeladen. Dies-
mal waren 22 Bun
schen des Jahr-
gangs 1980 bei
der Musterung in
Klagenfurt.
Wir wünschen für
den Dienst beim
Bundesheer alles
Gute.

\i
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Die illitglieder des
Obeftni¡mer

Wirtschaftsbundes
bedonken sich für dos

entgegengebrochte
Ver"trouen

und w[inschen
frohe Weihnochten und

ein glrickliches,
erfolgreiches Johr 19991

Aigner 6ottfricd
ÂÂoschinenhondel u. Schörfdienst

Telefon73 88
Absmann

Brondstöttcr
ttlogorcta und Emmcrich
Sport- lltode- Rqdbox

Telefon 62lO
Houptstroße 19

Orobncr Joscf
T opezierwerkstatte und

Fochgeschöft für exclusive
Wohnkultur
Telefon 62 3l
Rupertistroße 8

Oschoidcr Johonn
Schlosserei und Kunstschmiede

Telefonït 45
Hondelsstraße 7

Jonibo Korl
Autolockiererei

Telefon 60 4O

Außp;rwalltT

Logcr{rous Obqtrumlsce
Betreibsmittel f.d. Lond- u.

ForstwirTschoft, Bou-, Hous- und

Gortenmorkt Brenn- u.Treibstof fe
Telefon ó3 09
Seestrak,4

Anglbergcr Rudolf
Sonitöre Anlagen

ZenÌrolheizungen

Telefon 62 85
Hondelsstroße 2

Däroçr Woltcr
Erdbewegungen

Telefon7378
Absmann 4

6robncr - Oitn¿r
Hild¿ und Rooul
Strondbod und Compingbuf f et

Telefon 62 63
Seestraße,16

Hondlcchner ßlortin
Sögewerk

Telef onTl 06
Spinnerstatt I

Kinsch¿l Wolfgong
Ringelspiel

Fochgeschöft für Popier u.

Spielworen

Telefon7789
rtlottigplotz 2

Lcchner êporg
Fohrrod-, filoschinen-, Kfz- und
Londmoschinenhondel

Sleyr - Vertrogswerkstöfte

Telefon 62 4l
Moos 3

Brondstöffer Christion
Fleischhouer¿i - Imbiss - Feinkost
Plottenservice. Ihr Speziolist für
feine Fleisch- u. Wurstworen
Telefon 63 l?
Dorfplotz 5

El¿ktro P ¿t P
Plonung, Berotung u. Verkouf v.

Schwoch-, Storkstrom- A ntennen-
u. Sotel itenonlogen,Instol lotionen
Telefon 8300
Houptstroße 12

6rof Johonn und fngrid
Wir pflegen Ihr Hoor und .::.i-*ij.:.ì

Füße ín unserem Solon #
::::jjj-.

Telefon 62 87
Houptstroße 24 -@
Hous¿r Josef
Tronsporte, E rdbewegung
Co nt dinerv erle i h, Schotterwerk
Schottergrube
Telefon 62 96
Seestroße 1l

Koglcr lÂogorctho KE6.
Schule, Büro, Computer
Buch & Compoktdísc
Technik und Softwore
Telefon 63 9l
Dorfplotz 2

Loidl Fronz und iÂonuelo
Böckerei

Dorfplatz -Tel.63 26

l¡lühlstroß¿ 3 - TeL 74 74



Loidl Robel4 und Brigítte
Colé - Konditorei
Nettes Koffeehous mit f¿insten
selbstgemochten rlÂehlspeisen

Telefon 66 86
Hcuptstroße 12

Ncumoyr
Johonn und Herlo
Gasthof Neumoyr

Telefon 63 Q2

DorfploÌz I
Rodouer Johonn
Bau- und i öbeltischlerei

Telefon63 24
Kirchstattstraßp, T

Rcíchl Stcfqn
Autohaus
Seot - Chrysler Verftçtung
Londmoschinen

TelefonT360
Außerwoll 17

Schweitz¿r Horst
Schmuckstodl
Uhren, Pokole, 6old- und

Silberschmuck,
Telefon 6325
Dorfplotz 7

Stcmcscdcr
êrzorg und 6cr'froud

Gqsthous zur Kaiserbuche
Wildspeziolitaten

Telefon7S t8
Koiserbuche I

Strqsscr - êf rclr Sígrnund
Bou- und ,l öbeltischlerei

Telefon 64 26
Kotzelsberg I
Übcrtsbcry¿r â¿rlind¿
6ertönkemorkt

TelefonTO 14

ÂÂühlstroße 18

äcikl Elfricd¿
Blumen- und Geschenkestube

Telefon6228
Houptstroße 14

Pichl¿r Wolt¿r
P er sonen- und Güterbe f Arder ung
Holz- und Brennstoff hondel

Telefon73 68
Außerwoll40

Roiffeis¿nkoss¿ Obcrtn¡m
reg. Gen.m.b.H.

Die Bsnk mit dem persönlichen
Service,
ortsv¿rbunden, leisf ungsstork
Telefon 63 01-0
Houptstroße 8

Solzburycr Spor*osse
Wir wissen wie....

Telefon79 36
Hcuptstroße 2

Sc¡dl Joscf
Betonbohr- und -sagedienst 6mbH.
Belon ist hort, ober nicht für uns!

Telefon7777-O
SchörgsÌött I

Strosscr Fronz
Bootsverleih,
Segel- und Surfschule

îebfon 62 49
Seestrdþ,20

Stubhonn K6.
Tischlerei und fulöbelhaus

Telef on 62 62 u.7I2l
Solzburger Stroße 3

Volksbonk Obertn¡m
6ut fiir lhr Geld

Telefon7736-0
Houptstroße 4

Wopcnko RobcÉ
Ho'fner-, Plotten- u.

Fliesenle4ermeister

Tebfon 63 9l
Houptstroße 20

ilödlhommcr.& Porfner
Versicherungsmokler OE6.
Über 30 Johre Erfohrung in

der Versicherungsbronche
Telefon 6275
êortenweg 2

Pöfzelsbcrger & Wolf
aee.
Versicherungsmokler

Tebfon7? 24
Seekirchnerstroße 5o

Reibersdorf¿r Hctú,c¡t
VW - Audi
Höndler und Kundendiensl
Neu- und Gebrouchtwogen
Telefon 62 92
Solzburgerstroße I

Schnqitmonn
Chorlott¿ und Fritz
Gosthous Petermühle

Telefon 62 40
Petermühle 1

Sigl llcrbeÉ
Bou- und ftlöbeltischlerei

Telefon 63 13

Thurerweg 3

Strosscr Johonn und

Kothoríno
Gosthof zur Ôlz

Telefon 63 30
Otz t

Trí¿bl Ed¡th
Tobak Trafik - Popier

TeleÍon 62 60
Dorfplotz 4

Fronz Winklcr 6es.n.b.R.
Betonbohr- und -sögedienst

Telefon7S 23
Au8
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Mus¡l$/erein : Erfolgre¡ches Jahr
Einen beeindruckenden Tätigkeitsbericht konnte der
Musikverein Obertrum am See in seiner Jahreshaupt-
versammlung am 18. Oktober im Braugasthof Siglvor-
leqen. Die Jãhreshauptversammlung wurde traditions-
gãman mit der Musikermesser begonnen. Obmann
Éritz Schaumburger konnte- zahlreiche Gäste, u. a.

Bqm. Leobacherf Vzbgm. Übertsberger und die Ob-
mánner der örtlichen Vereine, begrüßen. Als Höhe'
punkte im vergangqnen Vereinsjahr nannte er das
'Frühlingskonze-rt, den Bezirks-Marschmusikwettbe-
werb rñit besonders großem Publikumsinteresse, die
Konzertreise nach Gãubitsch und das Großkonzert in

Obertrum.
Der Obmann berichtete weiters über das Problem Mu-
sikschulwerk: 14 Schüler haben keine Möglichkeit für
einen Unterricht. Er bat die Gemeinde, den Musikver-
ein beim Ausbau des Probenlokals zu unterstützen
und das alte Gemeindehaus für das Musikschulwerk
zur Verfügung zu stellen. Obmann Schaumburger be-
dankte s'rch 

-beim Musikschulwerk und bei der Ge-

Vom Musikverein Obe¡trum verabschiedet wurden
Helga Lüftenegger (sie war elf Jahre aktiv) und Bena-
te Strasser (15 Jahre aktiv).

70 Jahre Bahn-Bus sê r,,l!'
mer Seenland war heuer Anlaß für ein Festwochenen-
de Ende September. O¡e OAg boten Gratisfahrten
zum Bauernherbstfest an. lm Bild die Feier am Ober-
trumer Bierbrunnen.

meinde für die finanzielle Unterstützung.
Kaoellmeister Johann Lechner berichtete über 108
Aubrückungen, 36 Gesamtproben und 38 Teilproben
im abgelau-fenen Vereinsjahr. Einen ausgezeichneten
Erfolg-erreichte die Musikkapelle Obertrum beim Be-
zirks-Marschmusikwettbewerb. Auch drei Großkonzer-
te in Obertrum, Mattsee und Seeham stießen auf sehr
großes lnteresse der Bevölkerung' Vorausschauend
úurde unter anderem über den Musikerball am 30'
Jänner 1999 berichtet.
Der Vereinsvorstand wurde neu gewählt: Obmann
Fritz Schaumburger, Stellvertreter Amandus Feiel; Ka-
pellmeister: Johánn Lechner, Stv. Roman Strasser;
kassier Andreas Reitshammer, Stv. Christian Kühleit-
ner; Schriftführer Johann Eibl, Stv. Gerhard Strasser;
Archivar Josef Voggenberger, Stv. Günther Strasser;
Chronist Toni Mair; Hauswart Johann Ðirnberger, Ju-
gendvertreter Franz Moosbauer. Als Kassenprüferlür
ðas Vereinsjahr 1998/99 wurden Toni Wieland und Pe-
pi Weihratmüller bestellt.

,*

Das Leistungsabzeichen in Bronze erhielt Judith Lech-
ner. Sie wuide in die Musikkapelle aufgenommen. Mit
dem Leistungsabzeichen in Silber wurde Christoph
D ü rage r au sgezeich net.

Ein Fußballturnier veranstaltete auch heuer wieder die
Wasserrettung Obertrum am See. Zum ersten Mal
konnten die Ricker der Wasserrettung um einen Wan-
derpokal spielen. Die Gemeinde þat den Pokal zur
Vertügung gestellt. Sieger im 3. OWR-Hallenfußball'
turnieT wtrde HEL Seeham vor EL Obertrum ll, EL
Obertrum I und EL St. Gilgen. Den Wanderpokal über'
rgichte bei der Siegerehrung Vizebürgermeister Alois
Ubertsberger.
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Schützen traten
heuer 53mal auf

53mal traten die Obertru-
mer Prangerstutzensch üt-
zen im Jahr 1998 auf. Es
galt, zu begrüßen, zu fei-
ern, zu gratulieren, anzu-
kündigen, zu veranstal-
ten, zu arbeiten und den
Toten die Ehre zu bezeu-
gen. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Schüt-
zen am 8. Dezember im
Gasthof Neumayr konnte
Obmann Roman Stub-
hann auf eine sehr rege
Vereinstätigkeit verwei-
sen. Er ersuchte außer-

dem die Bevölkerung, für
das laute Verkünden
durch die Prangerstutzen
Verständnis zu haben
und sich zu freuen, daß
ein Mitbürger etwas zu
feiern hat. Landeskom-
mandant Major Franz
Meißl hob die besonders
schöne und einmalige
Schützenchronik hervor
und dankte der Chronistin
Maria Ametsreiter.
Die ödlichen Vereins-
obleute dankten ünd gra-
tulierten deh Schützen.

Zu Ehrenmitgliedern wurden Johann Stubhann, Paula
Simmerstätter und Albert Strasser ernannt.
Bgm. Matthias Leobacher gratuliefte allen Ausge-
zeichneten und dankte den Schützen und Hauptmann
Roman Stubhann für ihren Einsatz das Jahr über, vor
allem für die Mitgestaltung der Obeftrumer Feste.

F

Der langiährige Pulverwart und ehemalige Schützenstubenwirt Johann Ubertsberger (im linken Bild ganz
rechts) wurde mit der Franz-Xaver-KlaushofenMedaille ausgezeichnet. Schützen-Landeskommandant Franz
Meiß\, Bezirksobmann Major Adolf Schweitl und Obmann Hauþtmann Roman Stubhann (von links) gratulierten.
Für 25 Jahre Einsatz im Verein erhielten Otto Reichl und Alois Eibl (im rechten Bild von rechts) ebenfalls die
F ran z-Xave r- Kl a u sh of e n M e d a i I I e ü be rre i cht.

Ehrungen fär verdiente Gemeindebürger
Für herausragende Leistungen ehrte die Gemeinde mals ausgezeichnete Manfred K ö lt r i n'g e r feiern,
Obertrum bei ihrer Jahresabschlußfeier verdiente Ge- er wurde Staatsmeister im Autoslalom.
meindebürger. Die Silberne Gedenkmünze und Urkun- Mit der Silbernen Gedenkmünze und Urkunde ausge-
{e erhieltén Kiddy-Songcontest-Siegerin Alexandra zeichnet wurde auch der Sieger im Salzburger Lãn-
f ötze I sbe rge r; der Landesmeister im Dart- deswettbewerbderKöche, Philipp Ko h lwe g.
Einzel und Fünfte der Europameisterschaft, Bernhard Auszeichnungen gab es auch für verdiente Gemein-
R ö s s I e; der Badminton-Jugend-Vizelandesmeister debedienstete. Das Bronzene Ehrenzeichen der Ge-

undFührendeinderösterreichischenJugendliste,To- meinde bekam Franz Li ndnerüberreicht. Ebenso
þias K a r a s e k; und die Senioren-Landesmeister im ausgezeichnet wurden die heuer in Pension gegange-
Eisschießen, Hermann Huber, Albed Huber, nenReinigungsfrauenTheresia Hauthalêr,Rosi-
Georg Brötzner undPeter Huber. na Kraibacher, Anna Angerer und Berta
Weitere Edolge konnte heuerauch der-schon mehr- St rasse r. (Fotosauf derletzten Seite)

Auch irn Jahr 1999 mit der
Yolkspartei für Obertrum am See

-'ç--



Ertoþreiche Sportler von der Gemeinde geehrt: Bgm.
Leobacher mit den Senioren-Landesmeistern im Eis-
schieBen (Georg Brötzner, Albert Huber, Hermann Hu-
ber, Peter Huber) und GV Otto Dürager (von rechts).

Die Gemeinde
Obertrum am
See zeichnete
im Rahmen ¡h-
rer Jahresab-
schlußfeier
auch heuer
wieder verd¡en-
te Gemeinde-
bürger und Ge-
meindebe-
dienstete für ih-
re hervorragen-
den Leistungen
AUS.

Aus dem Ausschu9 der Jungen OVP ausgeschieden
sind: vorne (von links): Harald Russinger, Robert
Beichl, Matthias Strasser, hinten (v. l.): Karin Reichl,
Alexandra Haraschta und Brigitte Pötzelsberger.

JVP Obertrum ist Spitzenreiter
Mit 175.,Mitgliedern ist die
Junge OVP Obertrum am
See die stärkste Orts-
gruppe im ganzen Land
Salzburg! 18 Mitglieder
kamen heuer neu dazu.

Daß es in der JVP nie fad
zugeht, wurde auch bei
der Jahreshauptver-
sammlung am 22. No-
vember im Gasthaus
Neumayr deutlich. Unter

anderem mit sehr leben-
, digen und in Mundart
gehaltenen Berichten, der
Siegerehrung im Orts-
sportcup 1998 und einer
Dia-Show.

Neu gewählt wurde der
Ausschuß: Obmann
Bernhard Reichl, Stellver-
treter Richard Eibl,
Mädchenreferentin Lydia
Pötzelsberger, Stv. Sand-
ra Kaufmann, Kassier
Christoph Eibl, Stv. Tho-
mas Kriechhammer;
Spofireferent Robert
Mödlhammer, Stv. Josef
Ametsreiter, Spoft referen-
tin Birgit Mair, Stv. Katha-
rina Winkler, Schriftführe-
rin Brigitte Birgmann, Stv.
Christine Reichl, Proto-
kollbuchführerin Elisabeth
Mühlbacher, Organisati-
onsreferent Josef Mühl-
bacher, Stv. Paul Stemes-
eder und Josef Leoba-
cher, Fotograf Peter
Feichtner, Stv. Gerhard
Altendorfer, politischer
Referent Gerhard Ste-
meseder.

Der neu gewähtte Ausschuß der Jungen OVP Obertrum mit Obmann Bernhard
Reichl und Obfrau Lydia Pötzelsberger.
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